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spätestens 10 Uhr vormittag».

LandwirtschaftlicheHauausstelkung
in Amtlich .

Ds PfiliMuverband der landwirtschaftlichen

« kijiMreine » welcher die Bezirke Breiten ,

« Mal , Durlach , Ettlingen , Karlsruhe , Psorz -

M und Philippsburg umfaßt , veranstaltet in

Tagen vom 26 .- 28 . September ds . Js .

« f dem Schloßplatz in Durlach eine land -

si -rtschaftliche Ausstellung von Tieren ,

Produkten und Geräten . Die Leitung des

Mernehmens ist dem landwirtschaftlichen Be -

Mverein Durlach übertragen , welchem zu diesem

Zwecke erhebliche Beiträge seitens der Großh .

Staatsregierung und der Stadt Durlach be¬

willigt worden find . Diese Beiträge , sowie ein

Zuschuß des Kreises werden vorwiegend zur

KttSsverteiliing verwendet werden , während zur

Deckung der Unkosten der Ausstellung mit Ge -

« hmigung Gr . Ministeriums des Innern eine

Leilosrmg von 10 Kalbinnen und 190 sonstigen
Savinnen ( landw . Maschinen , Geräte und dergl .)

veranstaltet wird .
Wir machen die Landwirte auf die bevor -

jlchkude Ausstellung einstweilen aufmerksam ;
dos Ausstellungsprogramm wird in den nächsten

Tagen ausgegeben werden , wie auch mit dem

Wverttieb alsbald begonnen werden soll .

Da seit 16 Jahren in Durlach kein land -

« iiischaftliches Gaufest mehr stattgefunden hat ,
«erden die Landwirte des Bezirks gewiß die

ßch ihnen bietende Gelegenheit gerne benützen ,
um durch zahlreiche Beschickung der Ausstellung
zu zeigen , daß auch die Landwirtschaft in ihren
verschiedenen Zweigen sich die Erfahrungen der
2 letzten Jahrzehnte und die Vorteile der neu¬
zeitlichen Hilfsmittel zu nutze gemacht und in
dem Bestreben auf der Bahn des maßvollen ,
« ohlüberlegten Fortschrittes ihre Produktion

8,eis zu verbessern und zu vervollkommnen ,
hinter dem Gewerbestand und der Industrie
trotz der Ungunst der Zeiten nicht zurück ge¬
blieben ist .

Wir wünschen dem Unternehmen den besten

Gewerbe - L Industrie -Ausstellung
Durlach .

Durlach , 12 . Aug . Anläßlich der Be¬

wirtung der Herren Preisrichter hat der Aus -

stcllungswirt , Herr Meier von der Brauerei

Eglau , gestern eine glänzende Probe seiner

Leistungsfähigkeit abgelegt . Die Speisen waren

hochfein zubereitet und reichlich bemessen , die

Bedienung sehr aufmerksam und rasch , die Ge¬

tränke — von der Firma Schurhammer be¬

zogen — Markgräfler und Affentaler , lauter

extrafeine Marken . Herr Schurhammer hat da¬

mit ihre Empfehlung in natura überreicht und

abgegeben . Während des Mahles brachte der

Präsident der Ausstellung , Herr Bürgermeister
vr . Reichardt . das erste Hoch auf den Landes -

fürsten aus . Herr Regierungsrat Mattenklott

wünschte in seinem Trinkspruch dem Gewerbe

und der Industrie ferneres Wachsen , Blühen

und Gedeihen , und Herr Sattlermeister Oster¬

tag von Karlsruhe weihte sein Hoch der

tüchtigen , weitsichtigen und fortschrittlich ge¬

sinnten Stadtverwaltung Durlach , insbesondere
dem Stadtoberhaupt , Herrn Bürgermeister vr .

Reichardt .
* *

*

Durlach , 12 . Aug . Wie wir aus Kreisen
der Aussteller hörten , glaubten manche derselben ,

daß die Veröffentlichung der Prämiierung noch

am selben Abend erfolge . Dies war unmöglich ,

zumal verschiedene der Herren Preisrichter den

ganzen Tag vollauf beschäftigt waren .

Außer Wettbewerb haben ausgestellt :

1 . Maschinenfabrik Gritzner , A . - G ., Durlach .

(Diese Firma hat sich um die Ausstellung

dadurch ein besonderes Verdienst erworben , daß

sie ihrer Vertreterin am Platze , Frau A . Wolf ,
den Auftrag gab , über die Zeit der Ausstellung
den Besuchern den Mechanismus der Maschinen

rc . zu erklären . Frau Wolf hat sich auch durch

ihr freundliches , zuvorkommendes Wesen und

ihre Gewandtheit , über jede an sie gerichtete

Frage sofortige Auskunft erteilen zu können ,

ihrer Aufgabe vollkommen gewachsen gezeigt . —

Die hochelegante Ausstellung der Firma hat

hoffentlich zur Folge , daß das kaufende

Publikum endlich einmal von seiner Amerika -

schwärmerci geheilt und zur Einsicht gebracht
wird , daß cs bei Gritzner besser und billiger
kauft . Mau ist dies nicht allein der deutschen
Firma , sondern in gleichem Grade auch dem

deutschen Arbeiter schuldig .)
2 . Badische Maschinenfabrik und Eisengießerei ,

vorm . G . Sebold u . Sebold L Reff , Durlach .
3 . Keller , Christian , mech . Werkstätte,Weingarten .
4 . Schmidt , Otto , Eisen - u . Maschinenhandlung ,

Durlach .
5 . Benz L Co ., Rheinische Gasmotorenfabrik ,

Mannheim .
6 . Gasmotorenfabrik Deutz , Zweigniederlassung

Karlsruhe .
7. Deutsche Waffen - und Munitionsfabriken ,

Karlsruhe .
8 . Schlegelwilch , SMossermcister , Jöhlingen .
9 . Stotz LCo . .Elckttizi1ätsgesellschaft,Karlsruhe .

10 . Geyer , Heinrich , Schmiedmeister , Durlach .
11 . Semmler , Johann , Zimmermeister , Durlach .
12 . Sickinger , Emil , Architekt , Durlach .
13 . Stadtbauamt Durlach .
14 . Appel , Dachdeckermeister , Karlsruhe .
15 . Busch , Ferdinand , Malermeister , Durlach .
16 . Chemische Fabrik Durlach , vr . Neuberg .
17 . Die Grötzinger Maler - Kolonie .
18 . Resch , Karl , Drechsler , Durlach .
19 . Walz , Karl , Papier - u . Schreibwarenhandlung ,

Durlach .
20 . Steiner , Kunstmühle , Weingarten .
21 . Frauenarbeitsschule Durlach .
22 . Industrieschulen des Bezirks .
23 . Zeichenschule Durlach .
24 . Separat - Ausstcllung von Waldpflanzen .
25 . Wacker , Gottfried , Schindeldeckermeister in

Dobel .
26 . Nußberger , W . und K . , Marmorgeschäft ,

Karlsruhe .
27 . Meier , Philipp , Gärtnermeister , Durlach .
28 . Klenert , Albert , Gärtnermeister , Durlach .
29 . Wendling , Friedrich,Gärtnermeister , Durlach .
30 . Döttinger , Amalie u . Karoline , Duriach .
31 . Gewerbeschule Durlach .
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( Fortsetzung .)
Er war bleich geworden . „ So ist keine

Hoffnung ? « fragte er leise .
. Keine ! « gab sie traurig zurück .
»Nun .« rief er erregt , „ beantworten Sie mir

eine Frage , aber , bet allem , was Ihnen
^ . Hnnmel und auf Erden heilig ist , wollen
^ «nr die Wahrheit sagen ? «

schwöre !« entgegnete sie fest .

v "Asvn Johannes Born selber Sie von dieser

er -in durch sein Tun freispräche , wenn

kn« » andere heiratete oder stürbe , würde » Sie
mein sein wollen ? «

dunkles Rot färbte ihr bleiches Gesicht .

^ beiden Fälle treten nimmer ein . Er ist
« .^

" üer , kräftiger Mann , dew der Tod fern
v , und eine andere wird er auch nicht heiraten ,

garnicht , dazu kenne ich ihn zu gut .«

Nein ? «
^ Ec " Sie mir , Karoline . Ja oder

»Ja ! «
gab sie leise zurück , „ ja , denn ich liebe

Sie ! Ich liebte Sie vom ersten Tage an , wo

Sie als ein gänzlich Fremder in das stille Forst¬

haus zu Rorhenhagen eintraten . Ich hätte es

Ihnen wohl sonst nie gesagt , aber jetzt , wo wir

uns trennen müssen , will ich Ihnen nicht ver¬

schweigen , wie tief mir Ihre Güte in das ein¬

same Herz gedrungen ist . Leben Sie wohl ,
Fedor , mein Weg führt außerhalb des sonnigen
Glücks ! «

Sie reichte ihm die Hand , er faßte sie fest

in die seine und küßte sie. „ Ich warte !" sagte
er leidenschaftlich .

Sie sah ihn traurig an . « Haben Sie Dank ! "

sagte sie tief erschüttert . Dann verließ sie das

Zimmer .

Fedor suchte sein Elternhaus auf , in seinem

innersten Herzen klangen wiederum die Worte

des alten Volksliedes nach : „ Und ich wollte ,
es könnt anders sein !"

Mit aufrichtigem Bedauern erfuhr die Grafen¬

familie den Ausfall dieser Unterredung . „ Die

Stürme schweigen wohl, " sagte Else ttefbekümmert ,

„ aber nun will sich der Winterfrost auf Euer

Glück legen und die Hoffnung erstarren ."

„ Ich hoffe !" erwiderte Fedor fest , „ so gewiß ,
wie über mir die Sonne leuchtet , so gewiß will

ich das Mädchen , das ich liebe , erringen !"

„ Wenn wir etwas dazu tun könnten ! " meinte

der Vater .

„ Vielleicht läßt sich der Herr Born mit der

Zeit herbei , anderweitig zu heiraten, " entgegnete
Herr von Carlstein rasch . „ Ich habe einen

Freund , der Gutsbesitzer in der Nähe von Nothen -

hagen ist ; wenn ich ihn bitte , wird er Born

beobachten und kann vielleicht ganz unverfänglich
auf ihn einwirken , sich nach einer andern Frau

umzusehen . Seine Verlobung ist ja doch nun

für immer gelöst , und auf die Dauer ist eine

grobe Landwirtschaft ohne Hausfrau eine Un¬

möglichkeit . Wenn mein Freund allmählich Born

zu diesem Schritt zu bewegen sucht , kann der

störrische Mann doch nimmermehr denken , daß
dies von uns ausgeht ; wenn er das freilich be¬

merkte , würden wir natürlich sofort auf den

äußersten Widerstand stoßen . Ich will Senden

die Sache genau auseinandersetzen ; er ist ein

geschickter , kluger Mann , der uns wesentlich

nützen wird . "

Fedor drückte seinem Schwager die Hand .

„Tu , was Du kannst , und ich will Dir für

alles dankbar sein ! " antwortete er herzlich , und

denselben Abend noch schrieb Carlstein einen

langen Brief an seinen Freund .

( Fortsetzung folgt .)

O



HagesneuigkeiLen
Baden .

ff Karlsruhe , 11 . Aug . Die Großherzogl .
Herrschaften werden sich am 12 . d . M . nach
Schloß Mainau zu längerem Aufenthalt
begeben . Von Pctcrzell aus werden dieselben
zu Wagen nach Königsfeld fahren , um die
dortigen Anstalten zu besuchen.

ff Karlsruhe , 11 . Aug . Der Erbgroßhsrzog
und die Erbgroßhcrzogin haben sich heute nach¬
mittag nach Baden weil er begeben.

ff Karlsruhe , 12 . Aug . Eine Karls¬
ruher Korrespondenz der „ Straßburger Post " ,
welche sich mit der späteren Einberufung des
Landtages beschäftigt , führt u . a. folgendes aus :
Die spätere Einberufung des Landtages und die
deshalb erst im Oktober stattfinder den Landtags -
Wahlen werden von Len Parteien freudig be¬
grüßt , denn die Hochsommerzeit ist weder in
der Stadt noch auf dem Lande zur Wahl¬
agitation geeignet . Für die Geschäfte des Land¬

tages ist aber diese Verschiebung weniger er¬
freulich . Es ist weder für die Regierung noch
für das Land wünschenswert , wenn das Budget ,
das doch schon auf 1 . Januar in Kraft zu
treten hat , lange nach diesem Zeitpunkt fertig
gestellt wird . Eine Reihe von Arbeiten , ins¬
besondere solche , an denen die Geschäftswelt in¬
teressiert ist , muß verschoben werden . Durch
provisorische Gesetze muß für die Forterhebung
der Steuern Sorge gerragen werden . Die Vo . ks-
vertretung muß zu einer Zeit , zu der ihr der
Geldbedarf des Staates noch nicht genau be¬
kannt ist , die Forterhebung der Steuern ge¬
nehmigen . Stellen sich später andere Geld¬
bedürfnisse heraus , so ist die Erhöhung der
früher bewilligten Steuersätze so mißlich , wie
deren Ermäßigung rc . Man wirb deshalb vor¬
erst die Frage aufwerfen dürfen , ob nicht eine
Verlegung des Etatjahres vom Kalenderjahr
auf die Zeit vom 1 . April angezcigt wäre , was
den weiteren Vorteil hätte , daß sich dann das
Etatjahr mit dem des Reiches decken und die
Abrechnung mit diesem sich wesentlich einfacher
gestalten würde . In einem solch - n Falle ließe
sich dann auch das Finauzgcsttz mit dem Budget
vor Beginn des Etatjahres erledigen .

ff Rappenau , 11 . Aug . G stern fand hier
in Anwesenheit der Großher zog in die feierliche
Eröffnung des neuen Soolbads statt .
Die Fürstin wurde bei ihrer Ankunft von
Oberamtmann von Bockh und Bürgermeister
Freudenberger empfangen und von der Be¬
völkerung auts Herzlichste begrüßt . Nach der
kurzen Feier fand eine Besichtigung der Anstalt
statt . Die Großherzogin besuchte später noch
das Kindersoolbad Siloah und die Klcinkinder -
schule des Frauenvereins und stattete der Familie
des Hofmars challs von Gemmingen einen Besuch

Gewerbe - öe Industrie -Ausstellung
Durlach .

Einseitige Studie .
Bon Gr . Forstmeister Ed . Zircher .

(2 . Fortsetzung .)
Fader , Gustav , Sattler und Tapezier , Möbellager

Durlach , hat eine ganze Schlafzimmer -Einrichtung aus¬
gestellt : 2 Bettstatten , Grundlage Pappelholz mit
Nußbaum furniert , 1 Kasten , Grundlage Eichenholz
mit Nußbaum furniert , 1 Spiegel , Tannenholz mit
Nußbanm furniert , 1 Sofa , 2 Halbfauteuils , bei beiden
Grundlage Buchenholz mit Nußbaum furniert , 2 kleinere
Nachttische , Grundlage Eichenholz mit Nußbaum fur¬
niert . Die Möbel des Möbellagers sind aus Württem¬
berg bezogen .

Storch , Gottfried , Schreinermeister , Durlach , hat
eine Kücheneinrichtung ausgestellt . Derselbe hat damit
einen durchschlagenden Erfolg erzielt und großartigen
Beifall besonders bei der Frauenwelt gefunden . Diese
Ausstellung enthält : 1 Küchenbüffet , 1 Küchenschrank
aus Tannen - und Forlenholz , 1 Küchenschrank ohne
Aufsatz aus Tannen - und Forlenholz , 1 Küchentisch
aus Tannen - und Forlenholz , 1 Küchenschaft , 1 Löffel¬
brett aus Tannen - und Forlenholz , 2 Küchenstühle
aus amerikanischem Pitchpeineholz , 1 Etagere aus
Tannen - und Forlenholz , 1 Holzkiste aus Tannenholz .

Faas , Jakob , Schreinermeister von Grünwetters¬
bach : 1 Waschkommode mit Spiegelaufsatz , mit Be¬
schlag glänzend ausgestattet , wird seinen Liebhaber
sicher noch finden .

Faas , Wilhelm , Schreinermeister , Durlach : Aus¬
stellungsgegenstand eine gotische Sitzbank aus ameri¬
kanischem Eichenholz . Der altmodische Stil wird
immer Anklang finden .

Das hervorragendste Werk der ganzen Ausstellung

ab . Die Rückkehr nach Karlsruhe erfolgte um
7 Uhr .

ff Schönau b . Heidelberg , 11 . Aug . Am
Samstag abcnd entfernte sich die Ehefrau des
hiesigen Fabrikarbeiters Georg Winnewisser
aus der Wohnunq . Andern Tags fand man sie,
dem „ Heidelb . Tagbl .

" zufolge , tot in der
Steinbach liegend auf . Die bedauernswerte Frau
war schon längere Zeit mit schwerer Krankheit
geplagt und dürfte in der Verzweiflung darüber
den Tod gesucht haben .

ff Mannheim , I I . Aug . Gestern nachmittag
fiel der 16 Jahre alte Schiffsjunge Karl Wein¬
mann aus Speyer vom Verdeck des an der
Schiffswerft im Verbindungskanal hier vor
Anker liegenden Schiffes „Helene Wilhelm " in
das Wasser und ertrank . Seine Leiche wurde
an demselben Abcnd gelandet und in die hiesige
Leichenhalle verbracht .

ff Offenburg , 11 . Aug Das am ersten
Sonntag des Oktober hier stattfindende Herbst -
fest der Ortenou soll alljährlich als Volks¬
fest wiederk -. hren . Es handelt sich nur eine
Veranstaltung , zu deren Gelingen die Einwohner¬
schaft aller gesellschaftlichen Schichten Mitwirken
müßte . Der hiesige Kunstgewerbeverein hat
seine Mitwirkung zugesagt . Zur Hauptgruppe
mit lokalhistorischer Bedeutung wählte man die
Bestätigung des hiesigen Spitals durch den
Bischof von Straßburg und den Reichsvogt der
Ortenau im Jahre 1310 .

ff Kehl , 11 . Aug . Der 7jährige Sohn
Ludwig des Taglöhners Weißlogel ertrank
gestern in der Kinzig , an deren liier er gespült
hatte . Seine Leiche konnte noch nicht gefunden
werden .

ff Emmendingen , 11 . Aug . Für den
hiesigen Wahlbezirk wurde als liberaler Kandidat
der frühere Vertreter Herr Apo . heker Pfefferle
aufgestellt , welcher erklärte , die Kandidatur an -
zunehmcn .

ff Schopfheim , II . Aug . Eine entsetzliche
Familientragödie ereignete sich am Sams¬
tag in Ade Ihausen auf dem Diukelberg . Der
26 Jahre alte Landwirt Karl Fröhle , der s. Z .
beim Militär gedient hatte und zeitweise geistig
gestört schien , geriet in Tobsucht , als ihn am
Morgen sein Vater zum Aufstehen und zur Be¬
sorgung einer Arbeit aufforderte . Er holte aus
einem Schuppen eine Axt herbei und ging zu¬
nächst auf seine Mutter los , der er eine er¬
hebliche Verletzung an der Hüfte beibrachte .
Dann wandte er sich auch gegen den Vater »
dem es nach hartem Ringen , während dessen er
ebenfalls Verletzungen erhielt , gelang , dem
Wütenden die Axt zu entreißen . Der Sohn
ging hierauf in sein Zimmer , wo er sich mit
einem Rasiermesser den Hals durchschnitt . Er
starb wenige Stun den später . _
ist die Voit 'sche Orgel , welche infolge der Liberalität
der Firma Bott seit Wochen jeden Abcnd von 5 bis
7 Uhr , gespielt von Meisterhand , jedem gerade an¬
wesenden Besucher einen hohen Kunstgenuß gewährt .
Jeder ist unwillkürlich ergriffen von der Macht dieser
Töne und oft kann man beim herrlichen Klange der
Kirchenmusik eine förmlich andächtige Stimmung bei
den Zuhörern wahrnehmen . Aber auch weltliche
Musik , wenn man so sagen will , erfreut unser Ohr ,
wenn unser wirklich großer Musikmeister Hiller aus¬
erlesenes aus verschiedenen Opern den Zuhörern gönnt .

Sachverständige und Kunstkenner mögen sich darüber
besser, anerkannter aussprechen , als ich es vermag ,
aber in einer Beziehung wenigstens bin ich auch Sach¬
verständiger . Wenn auch die Außenseite zum großen
Teile mit ihren Pfeifen metallischen Glanz entfaltet ,
so birgt außer der Holzverkleidung und dem Vorder¬
baue auch noch das Innere hochfeine Schöpfungen der
Holzindustrie . Die Firma Voit verarbeitet an Laub -
hölzern : 1 . Eichen , 2 . Buchen , 3 . Birnbaum , 4 . Els -
beer , 5 . Ahorn , 6 . Linden , an Nadelhölzern : 7 . Forle ,
8 . Tanne .

Erste Bedingung ist hier für die Verwendung nur
die ausgesuchteste Qualität , weshalb auch neben den
Tannen des Rittnert jährlich noch etwa 7 Waggons
aus Tirol (Lenggries bis .Mittenwalde ) bezogen werden .
Mit Ausnahme der Tannenhölzer aus Tirol und der
Linden , welche öfters überschüssig aus Anlagen bezogen
werden können , kauft diese Firma alles in hiesigen
Waldungen und Waldungen der nächsten Umgebung .
Das ist wohl das beste Zeugnis für die Hölzer unserer
Waldungen , besonders wenn die Firma noch schreibt :
Linde aus geschlossenem Walde hat aber nach Qualität
( weiß und zart — festeres Holz) ungleich höhern Wert
insbesondere für Kunstschrift -, ei . Das bestätigt auch
vollauf , was ich in meiner Broschüre , Seite 5 gesagt
habe : „ Rechtzeitiger Bestanvesschlnß im Walde bringt
schöne Stammformen und große Nutzholzmaffen . So¬
wie der weitere Satz : Alle diese Holzarten genießen

Deutsches Reich .
* Swinemünde , 11 . Auz . Heute

mittag um Uhr traf die „ Hoh .- nzollern "
dem Kaiser an Bord bei schönem Wetter
glücklicher Ueberfahrt hier ein und machte
Zollschuppen fest. Ein zahlreich versamw «
Publikum brach in lebhafte Hochrufe ausl
die der Kaiser , auf der Kommandobrücke sied,dankte . „ Sleipner " legte bei der ,.Hoh ->n-oll̂
an,wäh rend „Nymphe " auf der Re de verdA >Das Fort schoß beim Eintreffen der Sch ' f
Salut . Der Kaiser verbleibt die Nacht hier
Bord der „ Hohenzollern " . Auf der Fahrt hü
her hörte Se . Majestät den Vortrag des
des Maunekabinelts .

* Breslau , 11 . Aug . Die Kaiserin »
heute vo : mittag 9 Uhr nach Posen adgerciL -

* Posen , 11 . Aug . Die Kaiserin
hier um 11 ' /. Uhr ein und unternahm soso»
eine Rundfahrt durch die Stadt , insbesosdere
durch die vom Hochwasser betroffenen
teile . Die Stadt zeigte reichen Flagge ^ ^ -
Der Bahnhof ist prächtig geschmückt .

* Posen , 11 . Aug . Nach der Rundfahrt
durch die Stadt begab sich die Kaiserin
Frühstück nach dem Generalkommando , auf iH
ganzen Wege von der Bevölkerung jubelnd tz.
grüßt . Um 3 '/. Uhr findet eine Sitzung dch -
Provinzialhilsskomitces und des Vorstands kr -
vaterländischen Frauenvereins statt .

* Posen , 11. Aug . Die Kaiserin
heute nachmittag um fünf Uhr unter stürmijchitff
Kundgebungen der Bevölkerung abgereist.

* Breslau , 11 . Aug . Der stellvertretend;
Oberpräsident von Schlesien macht bekannt :
Die Kaiserin und Königin haben bei ihnO!
Scheiden aus Breslau mich allerhöchst beasf
tragt , auszudrücken , wie das schwere ileta^
schMMmungsunglück und die traurigen Folg»
für viele tausende von schlesischen Unienam
ihr das Herz mit tiefstem Mitleid erfüll!^
wie aber andererseits ihrem Herz u zur FreMi
gereiche , daß auch in den am schwersten bifi
troffenen Gegenden die Einwohner sie freudich
begrüßten und ihr einen begeisterten Empfang
bereiteten . Die Kaiserin und Königin lass»
hierfür allergnädigstcn Dank sagen . In Aller¬
höchstem Aufträge bringe ich dies zue öffe»
lichen Kenntnis . Der Oberpräsident . In Ä

'

tretung Michaelis .
* Norderney , 11 . Auz . Der Reichskauzi

Graf Bülow ist nach Berlin abgereist .
* Berlin , 11 . Aug . Dem „Lokalanzeis

zufolge hat die Leitung der Berliner HoW
und Untergrundbahn auf die NachrW
von der Pariser Katastrophe sofort ei«
eingehende Untersuchung veranlaßt , ob ein ähi^

liches Unglück sich in Berlin zntragen köli«
Nach sorgfältiger Erwägung ter gemeinsaul
und differierenden Umstände kam man zur sichern

im Walde den besten Schutz und die beste ErzielM
Jedenfalls gedeihen die Tulpenbünme , die Nußbäuir
die Linden , die Kirschbäume rc . im Walde viel wv
voller , als in Gärten , auf Wiesen oder im freien Fel
wo sie frei stehen , allem Wind und Wetter ausgef
sind , keine ordentlichen Stammformen annehmen >»
vielfach nicht mehr richtig gepflegt werden .

"

Firma Bott habe ich immer viel Anregung für
neues zu verdanken gehabt . Welch großartige Wk
spektive entrollt sich erst vor dem Auge des Forstmann « ^
aus dem , was diese Firma noch weiter schreibt : -

Zu Nr . 2, Buche . Die Verwendung von Bug
wird seit einigen Jahren häufiger , seitdem Eichen^

'

Nußbaum im Preise bedeutend steigen . Hauptsä
bildet sich aber ein weiterer Grund durch die
lnng dieses Materiales mittelst Dampfdruck von
Atmosphären im dicht verschlossenen Ofen , direkt >^ -
der Stammsäge weg eingesetzt ca . 4—6 Tage
auch auf Nr . 3 Birnbaum und Nr . 4 Elsbeer gM
anzuwenden .

Die Dampfeinwirkung ist für die spätere Bear
tung dieser 3 Holzarten von vorzüglicher
trocknet schneller und intensiver . Das Holz win
überdies eine gleichmäßig schwachrot schöne Farve
günstig vorbereitet für alle möglichen Farb - Beitztft -

Das ist endlich ein von uns Forstleuten la-M

ersehnter Lichtblick in der Verwendung der VW
dieses Schmerzenskindes der deutschen Wälder .
Material aber , welches bezüglich seiner Güte der ck
Bott zur Verwendung genügt , wird
Holz verarbeitenden Firma auch genügen .
überall in verkehrsreichen Gegenden spürt man

größeren Bedarf an Buchennutzholz . Bon ^rahrA
hebt sich der Absatz dieses Sortiments . Wenn Pw
in hiesiger Gegend dieser Absatz recht günstig g l

so haben wir es in erster Reihe der F .rma Voü

danken .
( Fortsetzung folgt .)
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>, .EUNg , daß auf der Berliner Untergrund -

? nne solche Katastrophe zu den Unmög -

^
^

München , 11 . Aug . Nach Blätter -

l» iacn wurde am Sonntag bei Kufstein

7 ° 5inaer Münchener Architekt namens

» ; Mer vom Blitze erschlagen . Seine

^ ibm gehende Schwester wurde nieder¬

st blieb aber unverletzt .

Frankreich .
* Paris , 11 - Aug . In dem Stadtbahn -

ist abends ein Zug in Brand ge -

Fm Ganzen wurden bisher 84 Leichen

^ dc

'
m Tunnel zu Tage gefördert . 44 Opfer

^ in Ambulanzwagen nach der Morgue gc -

und 44 in die Kaserne de la Cito . Von

nr ungeheueren Volksmenge , welche sich den

aaavn MM an dem Eingang der Morgue

E ? der Kaserne ^ drängte , werden

von je 10 Personen in die Säle gc-

^ «kL «o sich herzzerreißende Szenen abspielten .

^ A llhr waren mehrere der Opfer von ihren
« Mljöngcn wieder erkannt . Der Polizeipräsckt

alsdann persönlich in d :r Morgue die

iW » Anordnungen für die Beerdigung der

rckrWScietten Leichen . Gegen 10 ^ Uhr erschien
^ teipräsident Co mb es in Begleitung des

Polijcipiäfckten Lepine in der Morgue und

MNicine de la Cnö
» Paris , 12 . Aug . 75 Leichen wurden an

ti« r einzigen Stelle in einem gräßlichen Hausen

Duden . Alle hätten sich retten können , che
da Rauch in die Station einströmte , aber keiner

sollte die Station vor Fahrgeldzurückerstattung
Nlassen. Dadurch wurden über 60 Menschen
M Opfer von 15 Centimes .

* Paris . 12 . Aug . Wie nunmehr feststeht ,
ktiD die Zahl der beim Eisenbahnunglück
Llligekommenen 85 , wovon dis gestern Abend
lö llhr 79 rekognosziert waren .

» Poris , 12 . Aug . Unter den beim Ersen -

ührmglück Umgekommcnen befindet sich eine
Won deutscher Abstammung , ein Commis
Amens Alfred Wcrmlinger .

» Paris , 11 . Aug . Der Munizipalrat
bWog , die Opfer des Unglücks ans der Stadt¬
bahn auf Kosten der Stadt Paris beerdigen
Pichen . Die meisten unter den bereits sest-
Melllen Verunglückten wohnten in Paris oder
Mlihalb der Bannmeile von Paris , nur einige
wenige sind aus der Provinz . Präsident Loubet

sichtete an die Stadtvertretnng ein Telegramm ,
in dem er seiner Erschütterung und der Teil¬
nahme Ausdruck gibt , die er au der Trauer der
AMerung von Paris nimmt .

* Paris , ii . Aug . Der Staatsanwalt
Mete heuie vormittag mit den Ingenieuren der
Stadtbahn eine Untersuchung über das Uu -
Mk ein . Nach amtlicher Feststellung beträgt
AZahl der ans Tageslicht geschafften Opfer 84 .
Ar Minister der öffentlichen Arbeiten ,
Msrucjouls , traf aus der Station Mcnil -
w« ,e,nt zur Besichtigung der Unglücksstätte ein .

^ «>n der Station Courounes , wo die Reisenden
u der Dunkelheit in einem von der Bahnhofs -

gebildeten Engpaß cingcschlosssn waren ,
^ Ulldet sich eine große Blutlache , in der Schirme

^ Hüte liegen . Der Zug , welcher dort liegen
ist , ist nur angeschwelt . Die Scheiben

Erbrochen . Wände und Bänke am Dienst -
uuv des Stationsvorstehers sind durch die noch

herrschende große Hitze verzogen und
ebenfalls zu schwelen angcsangen . Noch

' st es unmöglich , zu dem verbrannten

HAA - Selangen . Nur Feuerwehrleute näherten
^ erklären , daß vor und hinter

Courounes sich keine Leichen mehr

Italic « .
* Rom , 11 . Aug . Als der Papst heuie

morgen vor einer großen Anzahl Andächtiger
die Messe zelebrierte , wurde er infolge der
schlechten Luft , die in der ungenügend gelüfteten
Kapelle herrschte , von leichtem Unwohlsein
befallen , er konnte jedoch nach kurzer Ruhe die
Kapelle verlassen und in seine Gemächer zurück -
kehren . Ein Arzt aus Venedig , der zugegen war ,
stellte fest , daß cs sich nur um ein vorüber¬
gehendes Unwohlsein handelte , das von den
Anstrengungen der letzten Tage herrührte . —
Der Papst erholte sich von seinem leichten Ohn -
machtsansall wieder und konnte sich zu Fuß in
seine Gemächer zurückbegcben . Die für heute
festgesetzten Empfänge des österreichisch - ungarischen
Botschafters zur Überreichung des Beglaubigungs¬
schreibens und des gesamten Korps der Nobel -

gardcn zur Beglückwünschung sind verschoben ,
wie verlautet , bis Donnerstag , da Lapponi dem

Papste auch für morgen Ruhe empfohlen hat .
Der Papst begibt sich heute nachmittag in den
Garten des Vatikans .

* Rom , 11 . Aug . Aus Neapel , Catania
und fast aus dem ganzen östlichen Sizilien
werden von gegen 5 'l Uhr vormittags Erd¬
erschütterungen gemeldet . In Mineo , in der

Provinz Catanien , liefen die Bewohner schreiend
auf die Straßen . Einige Häuser wurden beschädigt .

Türkei .
* Saloniki , 12 . Aug . In vergangener

Nacht wurde ein Bomben allen tat gegen
die neue Brücke bei der Station Guedzheli
ausgesührt . Es entstand umfangreicher Material¬

schaden .

Gewerbe - K Industrie -Ausstellung
Durlach .

(Schluß .)
Im Laufe der Jahre hat die Badische

Maschinenfabrik zur Ausdehnung ihres Werkes
noch Wüters Sonderzwcige in den Kreis ihrer
Tätigkeit cingeschlvssen und sind davon zunächst
die Filterpressen , Paten ! „ Be eg " zu er¬
wähnen . Die Ausstellung zeigt in dieser Be -

ziehuig die kleinere Type einer Bcauerci - Filter -

prcsse , die zur Filtration von Kühl - und Faß¬
geläger dient und sich in verschiedenen Größen
in zahlreichen Brauereien sowohl des In - als

auch des Auslandes vorzüglich !! eingesühit hat .
Ein besonderes Renommee genießen die Beegschen
Filterpressen auch in Zuckerfabriken des Jn -
und Auslandes , für welche Zwecke sie in wesent¬
lich größeren und zwar in Plattengröße bis zu
1 m üm , bis zu 60 Kammern pro Presse und
bis zu einem Slückgewicht von 18 000 KZ zur
Lieferung gelangen , dieselben finden ferner Ver¬

wendung in der Chemischen Industrie , sowie in
Lack - , Firniß - , Oel - und Hefe Fabriken rc .
und find n in diesen Jnduilriezwügen einen

flotten Absatz .
Als weitere hervorragende Spezialität sind

zu erwähnen : Maschinen und Einrichtungen
für Gerbereien und Lederfabriken und
ist es dem Werke in wenigen Jahren gelungen ,
Viesen Geschäftszweig im In - und Auslande
ebenfalls vorzüglichst einzufühlcn und seinen
Fabrikaten hohe Anerkennung zu verschaffen .
Eine kräftig und schön ausgcführte Lederwalze
repräsentiert in der Ausstellung diese Abteilung ;
elftere befindet sich schon in Dutzenden von
Exemplaren in der Praxis und liefert bei einem
Arbeitsdruck , der bis zu 15 000 KZ gesteigert
weiden kann , ein tadelloses Fabrikat . Drr Kata¬

log über diesen Sonderzweig besitzt einen Um¬

fang von 170 Tafeln , woraus ohne weiteres
die Bedeutung der Fabrikate des Werkes für
die in Betracht kommende Branche erkennbar ist .

! Die Badische Maschinenfabrik baut ferner
MaschinenundEinrichtungenfürZiege -
leien , Tonwarcu - und Cementfabriken ,
sowie Maschinen jeder Art für Hartzer¬
kleinerung , wie solche in Gips - , Kalk - , Glas ,
Farben - und Düngersabrikcn , sowie in sonstigen
Aufoererluigs - Anstalten verwendet werden . In
der Ausstellung sind diese Spezialitäten Lurch
eine kräftig ausgeführte Ziegelmaschine mit

Walzwerk , eine Lehmknet - Maschine , eine Kugel¬
mühle und einen Kollergaug veranschaulicht .
Zahlreiche andere Maschincnihpen werden für
diese Sondeizweige natürlich ebenfalls gebaut ,
so insbesondere Falzziegel - und Tonröhren -

pressen , Steinbrecher und Blechwalzwerke bis

zu den größten Dimensionen , Pochwerke , Schrot -,
Glocken - , Trommel - , Schleuder - und Schlag -

kreuzmühlen , Knochenbrecher , Mahlgänge , Misch¬
apparate , Aufzüge , Transport - Vorrichtungen
jeder Art ; die in der Ausstellung befindlichen
Kugelmühlen und Kollergänge werden in allen
Größen ausgesührt , letztere bis zu 2 irr Läufer -

Durchmesser und 30 000 KZ Gesamtgewicht .
Einen mehr für die Ktein -Jndustrie in Be¬

tracht kommenden Artikel bilden die Farb -
mühlen für Tüncher , Maler , Farbenfabriken ,
Droguericn , Apotheken rc . und werden in ihrer
sauberen und exakten Ausführung gerne gekauft .

Eine Gruppe Feinguß illustriert die tadel¬
los schörerr Gaßfabrikate , welche , wie oben
schon erwähnt , das Renommee der Gießerei des
Werkes s it langen Jahren bilden und bei allen
Fachleuten unzeieilte Anerkennung finden . Der
früher in großen Qnantirälen erzeugte Näh -
maschincuguß ist im Lause der Jahre , nachdem
sich dis Nähmaschinenfabriken meistens selbst
Gießereien gedarrt haben , durch andere Guß¬
artikel ersetzt worden und sichert die unver¬
gleichliche Sauberkeit der Fabrikate der Gießerei
dem Werke noch heute eine flotte Beschäftigung .

Aus den vorstehenden Ausführungen dürste
erkennbar sein , daß die Badische Maschinen¬
fabrik eine nicht unwichtige Stelle in der Indu¬
strie unserer Stadt Durlach einnimmt und
bleibt derselben , wenn die nicht allein für dir
Eisenbranche , sondern auch für alle anderen
Industriezweige so ungünstige Periode wieder
überstanden ist, ein weiteres Aufblühen gesichert.

Eingesandt .
Dnrlach , 12 . Aug . Die Ausgabe der

Rechnungen über Platzmiete in der Gcwerbe -
und Industrie - Ausstellung hat allenthalben viel
Staub aufgewirbüt , da die Ausstcllungs -
kommission hiebei etwas scharf gerechnet hat .
Nun , der von den Ausstellern eingesetzten Kom¬
mission wird es hoffentlich gelingen , in Ver¬
bindung mit dem Ausstellungskomitee diese An¬
gelegenheit zur Zufriedenheit aller zu regeln .

Einsender dieses glaubt nun , dieser Sache
dienen zu können , indem er folgenden Vorschlag
macht :

Die Kasse der Ausstellung hat infolge der
vielen Regentage , auch des letzten Sonntags ,
Verluste gehabt ; doch ist , wie wir bestimmt
hören , kein Defizit zu befürchten . Wie wäre es
nun , wenn beschlossen würde , die Ausstellung
bis 1 . September zu verlängern ?

Als Gegenleistung den Ausstellern gegen¬
über müßte sich dann die Ausstellungskommission
verpflichten , den Ausstellern einen gewissen
Prozentsatz nachzulosien . Damit wäre meiner
Ansicht nach beiden Teilen gedient und wäre
cs im Interesse der Sache sehr erwünscht , wenn
die Herren der Ausstellungskommission heute
abend in der Versammlung im „ Bahnhof " er¬
scheinen würden , damit sie Gelegenheit haben ,
sich über diesen Vorschlag ihrerseits zu äußern .

Ein Aussteller .

AmtsverkürrdigrrngsblatL für den Amtsbezirk Durlach .
Amtliche Bekanntmachungen .

EEe staatliche Prämiierung von Rindvieh betr .
Bezug auf unsere Bekanntmachung vom 30 . April d . Js .

di ->
' Amtsblatt Nr . 104 , bringen wir zur öffentlichen Kenntnis ,

irk L " " tliche Prämiierung von Rin - Vieh für den Amts -
-Dirrlqch m Verbindung mit der landw . Gauausstellung am

rwi . l Samstag - rn 2 « . September in Dnrlach ,
" 0gs 8 Uhr aus dem Schloßplatz statifinden wird .

Die Besitzer von Zuchttieren , welche sich um Prämien bewerben
wollen , haben die betreffenden Tiere spätestens bis zum 1. September
d. Js . bei dem Bürgermeisteramt des Wohnorts anzumelden .

Für Farren , welche gemäß der Vorschrift in Ziffer 6 der Grund -

bestimmungen für die Prämiierung die Tuberkulinprobe bestanden haben
müssen , ist der bezügliche Nachweis durch eine Bescheinigung eines

approbierten Tierarztes zu erbringen , welche der Anmcldur . z zur Prä¬
miierung angeschloffen oder dem Volsitz ' nden der Prämiicrr ' ngSkommissicn
anläßlich der Vorführung des betreffenden Tiercs vo gezeigt werden kann.



Nach den in Nr . 104 d . s Duilacher Wochenblattes abgcdrucklcr ^
Grundbcstimmungen sind die im vorigen Jahre prämiierten weiblichen
Tiere der Prämiierungskommisston zur Kontrolle vorzmühren . Den bc-

treffenden Besitzern , welche auf diese Verpflichtung durch die Ortsbchörden
besonders hinzuwctscn sind , sicht der Anspruch auf Verwllligung der
gleichen Prämie , wie im Vorjahr zu , wenn die Tiere gut gehalten und
mit entsprechender Nachzucht vorgestellt werden . Andernfalls kann die
Prämiierungskommission dem Besitzer ein der Entfernung des Herkunfts¬
ortes des Tieres angemessenes Weggeld von 5 — 10 Mk . znerkenncn .

Unter den gleichen Voraussetzungen können diese Vergünstigungen
auch den Besitzern der erstmals anläßlich der vorletzten Prämiierung
( d . h. im Jahre 1901 ) prämiierten Tiere , zu deren Wiedervorführung
oder — wie ausdrücklich hervorgehoben werden soll — eine Verpflichtung
nicht vorliegt , gewährt werden .

Bei der Beurteilung der Nachzucht , als welche ein seit der letzten
( 1902er ) Prämiierung von der prämiierten Kuh oder Kalbin gefallenes
Farren - oder Kuhkalb in Betracht kommt , wird einerseits auf die Ver¬
erbungsfähigkeit des prämiierten Muttertieres und anderseits auf die Art
und Weise der Aufzucht Gewicht gelegt . Kälber , welche in ihrem
Aenßcrn die Merkmale einer unsicheren Vererbungskraft des Muttertieres
oder in ihrer Konstitution die Merkmale einer nicht rationellen Aufzuchts -
Weise bezw . mangelhafte Pflege erkennen lassen , können als „ entsprechende
Nachzucht " im Sinne der Eingangs genannten Grundbestimmungen nicht
betrachtet werden .

Die wiederholte Anerkennung einer Prämie für ein und dasselbe
Tier schließt die Prämiierung einer dem gleichen Besitzer gehörigen Kuh
oder Kalbin . welche erstmals zur Vorführung gelangt , nicht aus .

Die Bürgermeisterämter werden beauftragt , die eingegangenen An¬
meldungen in die nach den unten abgedruckten Formularen angelegten
Anmeldelisten für Farren, sowie für Kühe und Kalbinnen (diese letzteren
jedoch getrennt von einander) einzutragen und diese Listen bis längstens
10 . September hierher vorzulegen , sowie den beteiligten Viehbefitzern zu
eröffnen , daß sie zur bestimmten Zeit sich mit ihrem Vieh am Prämi-
iernngsorte einznfinden haben.

Die angemeldeten Tiere sind nach der Anweisung , welche am
Prämiierungsplotze erteilt wird , aufzustellcn .

Durlach den 8 . August 1903 .
Großherzogliches Bezirksamt :

Turban .
Formular zur Anmeldung von Farren.

ä >

Name
des

Anmeldendcn .
Alter .

des ?

Farbe .

farren

Raffe .
Ab¬

stammung .

Im
Inland

gezüchtet .

Aus dem
Ausland
eingeführt

Formular zur Anmeldung von Kuhen und L'alblnncn

V Name
des

Anmeldenden . Z

d c

S

r K

Z

ühe

Ab¬
stammung .

Wie viel
mal

gekalbt .

Selbst¬
ge¬

züchtet . <22

Wurde die Kuh
schon früher

prämiirt ?
cv . wann ?

Nr . 12,938 . In der Strafsache gegen den Taglöhner Franz
Dümas von hier wegen Beleidigung hat das Großh . Schöffengericht

zu Durlach in der Sitzung vom 30 . Juli 1903 für Recht erkannt :
Taglöhner Franz Dümas von Durlach , wohnhaft daselbst ,

wird wegen öffentlicher Beleidigung eines hiesigen Schutzmannes
zu 8 Tagen Gefängnis und zu den Kosten verurteilt . Zugleich
wird der Vorgesetzten Dienstbehörde des Beleidigten die Befugnis
zuerkannt , das Urteil binnen 4 Wochen nach erteilter rechts¬
kräftiger Ausfertigung einmal auf Kosten des Verurteilten im
Durlacher Wochenblatt zu veröffentlichen .

Die Richtigkeit der Abschrift der Urteilsformel wird beglaubigt
und die Vollstreckbarkeit des Urteils bescheinigt .

Durlach den 8 . August 1903 .
Der Gerichtsschreiber :

Frank .
Vorstehendes Urteil wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht .
Durlach den II . August 1903 .

Der Mürgermerster :
N -

CH.

'
Bull .

Durlach .
Pttßeigttllsg von Mruis -

gegknständcn und M -
Ertragniffkn.

Aus dem Nachlasse der ch Mag -
dalerie König Witwe werden

Montag den 17 . August ,
nachmittags halb 2 Uhr ,

in deren Wohnung Baseltorstr .
Nr . 1 gegen Barzahlung öffentlich
versteigert :

1 auigcm . Bett , 1 zweitüriger
Kleiderschrank , 1 Kommode ,
2 Tische , Stühle , Spiegel ,
Bilder , Küchengeräte , Kleider ,
Weißzeug . 1 Schubkarren , Feld -
und Haudgeschirre, etwas Holz
und noch oersch. Gegenstände.

Ferner avenvs 5 Uhr : Der Er¬
trag von 11 a 59 gm Früh¬
kartoffel , Bohnen , Zwiebeln rc.
aus den Haberäckern , 3 . Ge¬
wann Nr . 2 , und Späkkartoffel
von 1 Viertel Almendacker am
alten Graben , 1 . Gewann Nr . 1 .

Zusammenkunft am Bahnübergang
der Auerstraße .

Durlach , 12 . Aug . 1903 .
Der Gemeindewaisenrat :

_ A . Enzmann ._

Privat - Anzeigen .
MädchcnTGesuch.
Ein Kindermädchen und ein

Mädchen fürs Geschäft gesucht bei
I . Horak , Wasch - u . Bügelanstalt ,
Baseltorstraße .

Gmerde- L Wujtrie-Ausßküllng Dur!,
Mittw och den 12. August :

Xoiusrt
von 8—Ul Uhr abends

der Kapelle des Artillerie - Regiments Nr . 5 « , unter Leit»des Herrn Dirigenten Schotte .

l.anllA . ösricktzvömn llurlsejUC
Kekanlitilichuug .

Die Ausstellung von Hopfen und Braugerste bet,Wir machen auf die in Nr . 30 des landw . Wochenblatts
laufenden Jahr erschienene Bekanntmachung Gr . Ministeriums
Innern aufmerksam , wonach in den Räumen der Großh . Landwntscha ^
schule Augustevberg bei Grötzingen am Dienstag den 13 .
d . Js . eine Ausstellung von Hopsen und Braugerste
stau findet , an welcher sich Landwirte mit Proben der vo« Gen M
eigenen Betrieb erbauten Hopfen und Gerste beteiligen und vM
erkenvungcn und Geldpreise verliehen werden können .

- Oew

Anmeldungen zu dieser Ausstellung sind bis längstens Donnytz, »
den 24 . September d . Js . an die Großh . landw .
Augustenberg bei Grötzingen zu richten ; die Gersten - und Hopfens
müssen spätestens bis Donnerstag den 1 . Oktober post - und frachtfrei E
Augustenberg bei Grötzingen cintnsfen .

Die Gerstinproden müssen im Gewicht von mindestens 2 lg ,
Hopfenproben im Gewicht von mindestens ^ lr^ eingesandt Verden .

Anmeldeformulare können von uns bezogen werden .
Durlach den 11 . August 1903 .

Die Direktion :
Turban .

l-ng s!
^ dest

- Hottle
MN

^8t . 8eli« eirs >
' 8pei88 - LkoooIslIei>

empfiehlt
Ikrnii » »Nu , Eonbttorer K Cafe.

swanzi
Mtter
Nein
Man
Arads

Morgen ( Donnerstag ) :

Schlachttag
irn Briten

Stil « « ,
verkaufen

ein Viertel , im
Kaisersberg , ist zu

Jägerstraße 42 .
Ar , auf

den Schollen¬
äckern , zu verkaufen

Mühlstraße 16 .

sisker2 '/. Viertil , im Berg -

1 seid, zu verkaufen
Jägerstraße IS .

Viertel , zu ver -
kaufen . Näheres
Pfinzstraße 77 .

Morgen im Hotzer ,
har zu verkaufen

Ir . Must Wtv ., Leovoldstr . 9 .

» rslti . 1 Viertel und
1 ^ Viertel , so¬

wie Johannisbeeren sind zu
verkaufen

Lammstraße 10 .

Haserstroh,
30—40 Zentner , werden abgegeben

Größingerflraße 2V .

15- -20 Ztr ., zu kaufen gesucht
Adler -straße 2 .

Ca . M WM « .
20V Säcke , Körbe und
Packfässer hat billig zu verkaufen

Hoflieferant .
CK L n dtz besserer Herkunft ,

tz » C V , wird in gute ge-
wissenhafte Pflege genommen . Zu
erfragen in der Exp . ds . Bl .

Donnerstag abend halb SHr:
Gesangprobe .

Vollzähliges Erscheinen sämkW
aktiven Mitglieder erwartet

Der Vorstand.

Srrbl-
Wen

Wännkt - KckiWMil.
Nächsten Areitag ( statt hrck.

Mittwoch ) Gesaugprove . MM

Sonntag , 16 . ds . , Gartenfest iL
„Grünen Kof ".

Der Vorstand, .

CurnerbM

Wegen Instandsetzung der DA
Halle findet bis aus weiteres M »

Turnen statt.
_ Der Vorstand.

Damenriege TurnerM
Erledigung dringender GesM k

wegen wird heute abend ^

zähliges Erscheinen in der

Halle gebeten .
Die LeittttzL»

Hauptstr . 62 ist eine Wohn
von 2 Zimmern , Küche
bchör per sofort oder 1

zu vermieten . Näheres im

samt 3 ^

der de
Si

tüller
d^t ,
beider
Jusri
zu d
Hem
lehrer
Selen !
Nm

sit di

best«

A
Vor»

Eine schöne Wohnung voll ,

Zimmern mit Glasabschluß A l

allem Zubehör in gesunder u. ES - I

Lage ist Umstände hattitt
Oktober zu vermieten . Zn eriras

5 . 3 M .
r - Wos

Okt.1Eine schöne Parterre - ,
mit allem Zubehör ist aus i

zu vermieten . Näheres
Acke Adler- und SfiMfirv

im Ladern _
_ _̂ ^_ . >- ^ von v, Dop - .

diwj
brrm
Ami
SrrH
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